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Ruderclub Mondsee  
Mitglied des allgemeinen Sportverbandes Oberösterreich  

ZVR-Zahl 286098688  
Postadresse: Krankenhausstraße 11, 5310 Mondsee  

E-Mail: rudern@rcmo.at  
  

Protokoll der ordentlichen Mitgliederversammlung 2026  
  
Datum: 13. März 2026  
Ort: Gasthaus Zauner, Mondsee  
Teilnehmer:  Franz Fritsch, Doris und Rudi Gmeinbauer, Thomas Greil, Melanie und Franz Leitgeb,  
Maria, Serafine und Sigi Mader, Sebastian Noppinger, Katharina und Christian Nußbaumer, Peter  
Nußbaumer, Hans Pöllmann, Erika Prinz, Andrea und Rüdiger Ranner, Thomas Riebel, Sandra und 
Reinhard Schaffler, Josef Sögner, Pia Unger, Erik Vorhausberger, Doris Walker, Martin Wandl, 
Andreas Weinfurter, Eberhart Weinzierl.  
  
Die Tagesordnungspunkte:  
1. Bericht über die Rudersaison 2025  
2. Bericht des Kassiers  
3. Entlastung und Neuwahl des Vorstands   
4. Aufnahme neuer Mitglieder  
5. Ausblick auf die Rudersaison 2026  
6. Allfälliges  
  
Nachdem die Versammlung zum angekündigten Beginn um 18:30 Uhr noch nicht beschlussfähig ist, 
eröffnet unser Obmann Franz Fritsch die ordentliche Mitgliederversammlung um 19:35 Uhr und 
stellt die Beschlussfähigkeit fest. Es sind insgesamt 27 Mitglieder anwesend. Die relevanten 
Unterlagen (Wahlvorschlag sowie Vorschlag für die neuen Statuten) wurden per eMail am 23. Jänner 
an alle Mitglieder ausgeschickt.   
  
1. Bericht über die Rudersaison 2025  

  
Infrastrukturbericht (Christian Nußbaumer)  
Im vergangenen Jahr konnten nachfolgende Themen im Bereich Infrastruktur umgesetzt werden:  
Neues Dach am Bootshaus: Am Freitag, den 4. April war es so weit - die Firma Graspointner hat 
wie versprochen unser Bootshaus neu eingedeckt. Das Bootshaus wurde am Vortag mit vereinten 
Kräften komplett ausgeräumt und bei trockenem Wetter am Samstag wieder eingeräumt. Es war 
eine Freude, den beiden Juniorchefs Matheus und Richard Graspointner bei der Arbeit in 
schwindelnder Höhe zuzusehen. Gemeinsam mit Hans Pöllmann und Sigi Mader war in wenigen 
Stunden das alte Dach abgebaut und entsorgt, sowie das neue Dach montiert. Wir hoffen, das 
neue Dach wird ebenso wie das alte, unsere Boote für viele Jahrzehnte vor Umwelteinflüssen 
schützen.   
Das gesamte Dach, alle Arbeiten und die Entsorgung des alten Daches wurden von der Fa.   
Graspointner übernommen! Herzlichen Dank für das großzügige Sponsoring!!!  
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Verschiedene Servicearbeiten: Im April hat Rüdiger Ranner wieder die frühlingshaften Tage 
genutzt und in dankenswerter Weise wieder mehrere Boote aufpoliert.  
Im Mai bekamen wir ein neues Türschloss für unser Bootshaus, da das alte kaputt geworden ist 
und nicht mehr funktioniert hat.  
Mitte Juni war das Seegras extrem hoch, es musste gemäht werden. Danke an Thomas Greil, der 
sich von einem Freund ein Gerät zum Unterwasser mähen ausgeborgt hat. Unser Obmann hat 
mittlerweile ein derartiges Gerät im Internet besorgt und es dem Ruderclub gespendet.   
Vielen Dank, Franz!  
Neuer Renndoppelvierer: Am 12. September wurde der lange erwartete Renndoppelvierer von 
der Bootswerft Schellenbacher geliefert. Bei der anschließenden 6-Seen Regatta in Mondsee 
haben unsere jungen Damen beim ersten Rennen mit dem neuen Boot sogleich einen fulminanten 
Sieg errungen. Ein toller Einstieg! Die Taufe ist noch ausständig und sollte zeitnah durchgeführt 
werden. Zur Namensfindung und zur Findung von Taufpaten sind alle herzlich eingeladen.   
Um für den neuen Rennvierer Platz zu schaffen, wurde unsere Tassilo an die Firma  
Schellenbacher zurückgegeben. Die Tassilo war eine Leihgabe der Bootswerft und hat uns viele 
Jahre treue Dienste geleistet. Herzlichen Dank an Max Schellenbacher Senior!  
Sturm am 24. Oktober 2025: Ende September mussten wegen der beginnenden Bauarbeiten in 
der benachbarten Segelschule die beiden Außenlager für unsere Kleinboote in Richtung See 
verlegt werden. Am 24. Oktober brachten einige sturmartige Windböen unser Außenlager für die 
Einer zum Umstürzen und es entstand an einem Holzeiner ein derart schwerer Schaden, dass eine 
Reparatur nicht wirtschaftlich erscheint. Drei weitere Einer wurden erheblich beschädigt. Die 
drei Einer sind derzeit in der Bootswerft Schellenbacher auf Reparatur und sollen voraussichtlich 
zu Saisonbeginn wieder einsatzbereit sein. Für den entstandenen Schaden werden wir versuchen, 
mit der Versicherung eine Lösung zu finden.  
Der Holzeiner (Erika) wurde mittlerweile in meisterhafter Weise von unserem Bootsdoktor 
Rüdiger Ranner wieder zum Leben erweckt! VIELEN DANK!!  
Neubau in der Segelschule: Wegen den Bauarbeiten in der Segelschule und der nötigen Bau- und 
Gewerberechtsverhandlung mussten mehrere, nicht einfache Gespräche mit den Nachbarn und 
der Gemeinde geführt werden. Diese konnten bis jetzt in einem guten nachbarschaftlichen 
Verhältnis geführt werden. Ein Zeichen dafür ist, dass die Tür im Gartenzaun zu unseren  
Nachbarn bleiben soll. Offen ist derzeit noch das Thema Luft-Wärmepumpe für die Heizung der 
Segelschule, die sehr nahe an unseren Außenlagern für die Boote errichtet werden soll. Danke in 
diesem Zusammenhang auch an unseren Ehrenpräsident Mike Schneeberger, der bei den 
Verhandlungen immer auch die Interessen des Ruderclubs berücksichtigt hat.   
Abschließend auch ein herzliches Dankeschön an alle fleißigen Hände, die uns immer helfen, das 
Bootshaus und das Ruderclub-Gelände sauber und in Ordnung zu halten.    
  
Unser Obmann Franz berichtet zusätzlich, dass unser Pachtvertrag trotz der nun größeren 
Grundfläche nur um die Inflation erhöht wurde - eine extrem großzügige Lösung, ein 
riesengroßes DANKE an Mike und Ingrid Schneeberger!  
  
Breitensportbericht (Andrea Ranner)  
2025 war aus Sicht Wanderrudern und Jugend wieder ein erfolgreiches und abwechslungsreiches 
Jahr.  
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Das neue Jahr wurde mit einer Ausfahrt am Neujahrstag gestartet und aufgrund des milden 
Winters waren einige Sonntagsausfahrten im Winter möglich. Der Silvesterabschluss war 
windbedingt dieses Mal nicht möglich.  
- Unsere gemeinsamen Trainingsabende (jeweils am Dienstag und Donnerstag) erfreuten sich 
großer Beliebtheit.  An diesen Tagen gibt es für alle den passenden Bootsplatz samt Training, 
auch für Riemenruderer. Einzelne Gästeanfragen konnten zu diesen Trainingszeiten gut erfüllt 
werden.  
- Kurzfristig eingesagte Sonntagsausfahrten (oft von Erik initiiert) wurden gerne angenommen.  
- Die ÖRV-Wanderfahrt 2025 Warthe, Polen war wieder mit Mondseer Beteiligung.  
- Als Dank für Lukasz, dem Organisator aus Polen, organisierten wir eine Wanderfahrt an den 
Hallstätter See – eine Reise wert, wie immer.  
- Ende Mai fand in Berlin die letzte FISA (World Rowing) Wanderfahrt statt. Berlin zeigte sich 
wie immer als sehr lohnenswertes Rudergewässer.  
- Das 18. Jugendruderlager organisierten Belle und Andrea auch dieses Jahr. Mit viel Freude 
und Ehrgeiz konnten die ersten Ruderschritte gemacht werden. Unsere bereits fortgeschrittenen 
Jugendlichen haben sehr vom individuellen Training profitiert  
- Viviane Mader hat in ihrer Schule ein Ruderprojekt organisiert und im Juni mit viel Freude 
umgesetzt.  
- Jeweils am Mittwoch bzw. am Freitag wurde ein regelmäßiges Rudertraining für unsere 
Jugend angeboten und bis zur 6 Seen Regatta durchgeführt. Danke an alle, die Andrea dabei 
unterstützt haben.  
- Unser Mondsee ist als Wanderruderdestination und Trainingslager sehr beliebt und wir hatten 
wieder sehr viele Anfragen für Bootsleihen – von Nachbarvereinen, aus der Schweiz, 
Griechenland, Tegernsee, Rostock und Berlin - insgesamt an die 120 Gäste.  
- Weitere Wanderfahrten führten die Mondseer nach Japan, die Sternfahrt zum WLI kombiniert 
mit einer Fahrt zum Lipnostausee, Sternfahrt nach Stein, Wanderfahrt auf den Masuren.  
- Unsere Saisonabschlussfahrt wurde immer wieder verschoben und ist dann witterungsbedingt 
ins Wasser gefallen.  
  
Sportbericht (Martin Wandl)  
Martin berichtet von den zahlreichen Regatten, an denen unser Ruderclub im letzten Jahr mit 
großartigen Erfolgen genommen hat:  
22. Februar: Internationale Deutsche Meisterschaft Indoor   
12. April: Inn-River-Race Passau  
26. April: 2er Langstrecke Wolfgangsee  
10. Mai: Red Bull Beach Sprint Fuschl  
19.-22. Juni: EuroMasters Bled  
August: Trainingslager Hallstättersee  
21. Sept.: 6-Seen-Regatta Mondsee  
3.-5. Oktober: Österreichische Staatsmeisterschaft Ottensheim  
1. November: Head of Prague  
  
Zusätzlich gibt Martin einen Ausblick auf das Regattageschehen im heurigen Jahr:  
25. Jänner: Österreichische Meisterschaft Indoor Lenzing   
21. März: Österreichischer Rudertag Linz  
11. April: Inn-River-Race Passau  
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25. April: 2er Langstrecke Mondsee  
2. Mai: Vienna Rowing Challenge  
9. Mai: Wiener Achter  
27.-28.Juni: Vienna International Rowing Regatta  
23.-26.Juli: Euromasters München   
9.-13. Sept: World Masters Bled  
19. September: Landesmeisterschaft + AchterCup Salzburg   
20. Sept.: 6-Seen-Regatta Ruderclub Wolfgangssee  
25.-27. Sept.: Österreichische Staatsmeisterschaft Wien  
10. Oktober: Rose vom Wörthersee   
31. Oktober: Rupertipokal Waging  
  
Die gesamte Präsentation inkl. einer wunderschönen Foto-Dokumentation findet sich online auf 
der RCMO-Webseite unter https://rcmo.at/unterlagen-jahreshauptversammlung-2025/, zusätzlich 
finden sich dort alle Berichte und Ruder-Statistiken.  
  
Unser Obmann Franz ergänzt noch, dass er zur 6-Seen-Regatta, die von unserem Ruderclub am 
21. September 2025 in Mondsee veranstaltet wurde, jede Menge an positivem Feedback 
bekommen hat: Es gab Lob von allen Seiten, die Veranstaltung war perfekt organisiert – 
HERZLICHEN DANK an die vielen helfenden Hände! Zusätzlich berichtet Franz von der 
schweren Situation im OÖ Landesruderverband: Es gab letztes Jahr große Probleme, der Verband 
war de facto zahlungsunfähig und wurde in Folge auf völlig neue Beine gestellt. Im Dezember 
konnte schlussendlich ein Vergleich geschlossen werden, um die notwendigen 150.000,- EUR 
aufzustellen – zu diesem Vergleich war allerdings ein Beitrag von allen Mitgliedsvereinen 
notwendig, daher hat auch unser Club letztendlich schweren Herzens ca. 15.000,- EUR 
beigetragen, um einen Neustart zu ermöglichen.   
  

2. Bericht des Kassiers (Peter Nußbaumer)   
  
Peter schickt voraus, dass der größte Teil des Beitrags für den OÖ Verband erst 2026 wirksam 
wird und stellt die verschiedenen Ein- und Ausgaben des Jahres 2025 vor:  
  
Kassenstand 01.01.2025:    € 39.879,18 (Konto Raika).  
  
Einnahmen:  
  

Mitgliedsbeiträge  15.390,00  
Spenden allgemein  2.417,87  
Subventionen  
Einnahmen sonst. Aktivitäten  

3.300,00 

(Ruderkurs)  450,00 

Einnahmen Regatta  2.637,92 

Durchlaufposten – Ein  345,00 

Diverses  46,25 

Summe Ein  24573,31  
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Ausgaben:  
  

Boots- Rudermaterial  32.451,20  
Boots- Rudermaterial/Geringw  59,00  
Sonst. Geräte/Geringw  232,02  
Verbandsbeiträge ordentlich  
Verbandsbeiträge außerordentlich  

4.045,96  

(OÖRV)  2.002,00  
Pacht  3.445,65  
Ausgaben 6-Seen-Regatta   2.104,39  
Versicherungen  861,89  
Strom  231,16  
Trinkwasserspender  87,22  
Meldegelder  640,00  
Durchlaufposten - Aus  270,00  
Diverses  1.205,60  
Summe Aus  47.316,85  

 
  

 Kassenabgang:               € 22.743,54  
  

 Kassenstand per 31.12.2025:            € 17.135,65  
  
Zu den Einnahmen:  
Die vom ASVÖ für 2024 zugesagte Basisförderung von € 500,- wurde im Juli 2025 überwiesen, 
die Basisförderung für 2025 von € 600,- noch im November angewiesen. Von der  
Marktgemeinde Mondsee erhielten wir im letzten Jahr eine Förderung von € 2.200,-. Für den 
Ruderkurs für Erwachsene wurden Beiträge von € 450,- geleistet. Bei den Mitgliedsbeiträgen gab 
es eine gute Zahlungsmoral; offene Beiträge wurden mittlerweile eingemahnt und weitgehend 
entrichtet. Unter den Spenden Allgemein sind auch freiwillige Spenden enthalten, die von Gästen 
für die Rudermöglichkeit am Mondsee geleistet wurden. Die 6-Seen-Regatta erbrachte mit 
Einnahmen von € 2.637,92 und Ausgaben von € 2.104,39 einen Überschuss von €  
533,-. Einen Dank an alle, die uns dabei mit Kuchenspenden und Ihrem Arbeitseinsatz unterstützt 
haben.  An sonstigen Einnahmen gab es vor allem Zinsen (am Konto).  
  
Zu den Ausgaben:  
Als größte Anschaffung fiel der Kauf des neuen Rennvierers an, der mit Skulls € 30.451,-- 
gekostet hat. Weiters hat uns Wolfgang Widlroither seinen Rennzweier Canada für € 2.000,-- 
überlassen. An Verbandsbeiträgen waren € 2.002,00 für den OÖ Ruderverband, € 500,-- für den 
Regattaverein Linz-Ottensheim, € 3.475,96,-- für den Österreichischen Ruderverband und € 70,- 
- für den ASVÖ fällig. Die Pacht für das Clubgelände ging an Frau Dr. Ingrid Schneeberger. Die 
Versicherungsprämien (€ 861,89) liefen für Elementar-, Haftpflicht- und Transportversicherung 
an. Weiters wurden bei Regatten und Ergometerbewerben € 640,- für Nenngelder ausgegeben. 
Die Ausgaben für Stromkosten waren € 231,--. Unter den diversen Ausgaben sind Materialen für 
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Bootsreparaturen und Kleinwerkzeug, Müllabfuhrgebühr für die Gemeinde (ca € 200,--) bzw. 
neue Reifen für den Bootsanhänger bzw. eine Plane für den kleinen Hänger (€ 232,-), Grillgut 
fürs Grillfest (€ 105,--) und die Bankspesen (ca € 160,-) enthalten.  
  
Insgesamt wurde das Kassenjahr aufgrund der Bootsanschaffung mit einem Kassenabgang von € 
22.743,54 beendet, der aber letztlich nur aus der Vermögensumschichtung von Bankguthaben in 
den Bootsbestand resultiert.  
  
Kassaprüfung (Rüdiger Ranner und Thomas Greil): Rüdiger berichtet von der eingehenden 
Prüfung der Kassa durch die beiden Rechnungsprüfer mit dem Ergebnis, dass alles meisterhaft 
aufbereitet und „pipifein“ ist. Die Rechnungsprüfer empfehlen daher die Entlastung des 
Vorstands.  
Zusätzlich haben die Rechnungsprüfer auch eine Anregung: Am Beginn der Rudersaison sollte 
eine Mahnung an alle Mitglieder gehen, die ihren Beitrag für das laufende Jahr bis dahin noch 
nicht bezahlt haben. Der Kassier wird diese Anregung gerne umsetzen.  
  
Anschließend berichtet unser Obmann Franz über die im vergangenen Jahr geruderten Kilometer. 
Es wurden von den Mitgliedern 2025 insgesamt 24.610 km gerudert, Franz verliest die 20 
Mitglieder, die am meisten gerudert sind.  
Die Kilometerpreisträger 2025 sind:   
- Frauen: Andrea Ranner mit 1.690 km   
- Herren: Rüdiger Ranner mit 1.717 km    
Herzliche Gratulation zu diesen beeindruckenden Leistungen!!!  
  

3. Entlastung und Neuwahl des Vorstandes  
  
Für die Entlastung und die Neuwahl übergibt unser Obmann Franz Fritsch an Sebastian  
Noppinger. Beim folgenden Antrag auf Entlastung enthält sich der Vorstand, alle anderen 
Mitglieder entlasten den Vorstand einstimmig. Sebastian stellt in Folge den Antrag auf Neuwahl  
des Vorstands und der Rechnungsprüfer gemäß dem im Vorfeld veröffentlichten Wahlvorschlag:  
  
Obmann:       Franz Fritsch  
Obmann-Stv.:      Christian Nußbaumer  
Kassier:        Peter Nußbaumer  
Schriftwart:      Andreas Weinfurter  
Sportwart:      Martin Wandl  

 Jugend und Wanderrudern:  Andrea Ranner  
 Rechnungsprüfer:     Rüdiger Ranner   

                                                      Thomas Greil  
  
Bei der nun folgenden Abstimmung wird der Antrag von den Mitgliedern einstimmig 
angenommen. Damit sind der Vorstand und die Rechnungsprüfer einstimmig für die neue 
Funktionsperiode gewählt. Franz bedankt sich bei Sebastian für die Durchführung der Wahl 
sowie bei allen Anwesenden für das gesetzte Vertrauen.  
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4. Aufnahme neuer Mitglieder (Andreas Weinfurter)  
Folgende neuen Mitglieder wurden vom Vorstand seit der letzten Mitgliederversammlung 
aufgenommen und werden der Mitgliederversammlung zur Kenntnis gebracht:  Iris 
Adlassnig, Alexandra Anzinger, Bernhard Kothmaier und Martin Mitterecker. Die 
anwesenden Mitglieder nehmen die Neuaufnahmen wohlwollend zur Kenntnis - ein 
herzliches Willkommen an alle neu aufgenommenen Mitglieder und viel Spaß beim Rudern!  

  
5. Ausblick auf die Rudersaison 2026 (Franz Fritsch)  

Nachdem Martin bereits im Sportbericht einen Ausblick auf die neue Saison gegeben hat, wird 
direkt zum Punkt Allfälliges übergegangen.    
  

6. Allfälliges  
Webseite: Sigi Mader bittet, die Webseite besser zu gestalten und auch aktuell zu halten, da es ja 
doch das externe Aushängeschild unseres Clubs ist. Franz Fritsch wird mit Sebastian 
Schwarzmann reden, um die Webseite neu zu gestalten und bittet um Mithilfe, damit laufend 
aktuelle Beiträge gepostet werden.  
Fotos: Rudi Gmeinbauer hat dankenswerter Weise ein Fotobuch mit Bildern über die letzten 50 
Jahre erstellt, mitgebracht und übergibt es an unseren Obmann. VIELEN HERZLICHEN 
DANK!!  
Kommunikation Termin Mitgliederversammlung:  Der Schriftwart fragt, wie die Präferenzen 
bzgl. Kommunikation vor der Versammlung sind – die einhellige Meinung lautet, dass eine frühe 
Ankündigung des Termins (wie auch heuer im Jänner) sehr wünschenswert ist und noch 
zusätzlich einige Tage vor der Versammlung eine kurze Erinnerungsmail optimal wäre. Der 
Schriftwart wird das so umsetzen.  
Dressen: Die Bestellung von Dressen ist nach wie vor jederzeit im JL Online-Shop möglich – 
aufgrund der doch eher hohen Portokosten wäre laut Martin Wandl aber wieder eine 
Sammelbestellung günstig. Details dazu werden per Aussendung bekanntgegeben werden.  
Taufe bzw. Spenden für unseren neuen Vierer:  Näheres dazu wird laut unserem Obmann per 
Rundmail ausgesandt.  
Kaschmir-Sakko: Mike Schneeberger war Einkaufen und hat im Europark einem Italiener 
geholfen, der daraufhin als Dank Mike ein schönes Kaschmir-Sakko geschenkt hat. Dieses Sakko 
würde Mike gerne versteigern lassen. Eberhart Weinzierl ersteigert dankenswerter Weise das gute 
Stück und wird den Betrag auf unser Clubkonto überweisen.   
  

Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen gibt, wird die diesjährige Mitgliederversammlung in 
alter Tradition um 20:45 Uhr von unserem Obmann Franz Fritsch mit einem dreifachen „Hipp-
HippHurra“ beendet.  
  


